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Historischer Rückblick

Bild Quellen:
Bild 1 Von Sinuhe20 - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=11793104
Bild 2 http://gutezitate.com/zitat/102031
Bild 3 Von Unbekannt - Gerald L. Geison: The Private Science of Louis Pasteur. 
Princeton University Press, Princeton 1995, following p. 242., Gemeinfrei, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=20480991

 Papyrus Edwin-Smith: mittelägyptische Abschriften, vermutlich aus dem Alten Reich 

 Praktisch gehaltene, medizinische Anwendungsdokumentation 

 Die Lokaltherapie von Wunden wird im „Wundenbuch“ beschrieben 

 Aufbau des Buches in: Untersuchung, Diagnose, Prognose und Therapie 

 Unterschieden zwischen heilbaren und nichtheilbaren Krankheiten/Wunden 

 Feuchte Wundbehandlung wird u.a. mit öl- oder honiggetränkten Leinenbinden, Ton, 

frischem Fleisch und Schmalz durchgeführt, 

 Trockene Wundbehandlung wird mit Leinwandfaserbäuschen oder trockenen 

Leinenbinden beschrieben (1)

Quelle: (1). Westendorf 1992 
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um 1550 Chr. 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=11793104
http://gutezitate.com/zitat/102031
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Hippokrates von Kos: 

 Unterscheidung zwischen kausaler und symptomatischer Therapie 

 septischen und aseptischen Wunden

 Aseptische Lokaltherapie mit rotweingetränkte Leinenbinden

ca. 1750 

Hunter: 

 Einführung der Begriffe primäre und sekundäre Wundheilung sowie der 

Wundheilungsphasen (2)

Quelle: (1) Lyons 1963 , (2) (Kobler 1960) 
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um 600 v. Chr. 19. Jahrhundert 

Pasteur: 

 Empfehlung und Umsetzung von Sterilisation von Verbänden (1)

1958

 Nachweis, dass die Wundheilung einer kutanen Blase bei intaktem belassenem 

Blasendach deutlich schneller abläuft als bei offener trockener Behandlung (2)

1962

 Nachweis im Tierversuch, dass feucht behandelte Wunden schneller Abheilen als 

trocken behandelte Wunden (3) 

Quelle: (1) Schmitt 1979, (2) Odland 1958, (3) Winter 1962
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 Markteinführung des Hydrokolloidverbandes

Ca. 1985 

 Entwicklung des Vakuumverbandes 

In den 90- igern

 Entwicklung und Markteinführung von bioaktiven Verbandsstoffen zur 

Proteasenregulation

Quelle: (1) Fleischmann et al. 1992,  
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1982

Eine Wunde ist ein pathologischer Zustand, bei dem Gewebe voneinander getrennt 

und/oder zerstört wird, einhergehend mit einem Substanzverlust sowie einer

Funktionseinschränkung 

Asmussen, Söllner 
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Mechanismen der Wundheilung 
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Pathologischer Zustand, bei dem Gewebe voneinander getrennt und/oder 
zerstört werden; geht mit Substanzverlust und Funktionseinschränkung einher.
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Die Wunde entsteht 

Quelle: Bilder: P.D. Assmussen, B. Söllner Die Prinzipien der Wundheilung

Unvollständige Reparation (z.B. Bindegewebeschwäche oder Infektion)
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Störung der Wundheilung

Quelle: Bilder: P.D. Assmussen, B. Söllner Die Prinzipien der Wundheilung

Geschädigtes Gewebe wird durch unspezifisches Narbengewebe ersetzt
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Reparation

Quelle: Bilder: P.D. Assmussen, B. Söllner Die Prinzipien der Wundheilung

Kann zu hypertrophen Narben oder Keloiden führen
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Überschießende Bindegewebsneubildung

Quelle: Bilder: P.D. Assmussen, B. Söllner Die Prinzipien der Wundheilung
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Regeneration

Quelle: Bilder: P.D. Assmussen, B. Söllner Die Prinzipien der Wundheilung

Phasen der Wundheilung 
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Chronische-/ sekundärheilende Wunden

 Saubere Wunden

 Nekrosen bedeckte Wunden

 Fibrin bedeckte Wunden

Katrin Baade Prinzip der modernen Wundversorgung Nr. 16

Feuchte Wundversorgung 
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 Primär chirurgischem Verschluss

 Bagatellwunden

 abschließende Epithelisierungsphase

 und bei…..
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Trockene Wundversorgung 
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Fotos:  © CWC

 Wundheilungsstadium

 Wundlokalisation

 Exsudatmenge

 Infektionszeichen

 Hautsituation

 Schmerzen

 Kontinenz

 Kosten und Effektivitätskriterien

Quelle: (DNQP,) 2008

Autor Wundauflagen-/ Verbände Nr. 19

Auswahl der Wundauflage orientiert sich nach: (DNQP,) 2008

 Hydrogele

 Alginate
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Wundauflagen zum Einsatz bei Nekrosen/ Fibrinbelägen

Fotos:  © CWC
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 Silberhaltige Wundauflagen (z.B. Hydrofaser mit Silber)

 Antiseptikahaltige Wundauflagen (Octenillin, Lavanid)

 Hydrophobe Wundauflagen
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Wundauflagen bei infizierten Wunden

Fotos:  © CWC

Wundgaze

 beschichtet mit Salbengrundlagen oder Silikon 

 Maschenartige Struktur

 Häufig angewendet bei täglichen Verbandwechseln 
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Wundauflagen für häufige Verbandswechsel

 Aktivkohlekompresse mit oder ohne Silber
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Wundauflage zur Geruchsbekämpfung

Fotos:  © CWC

 Alginate

 Cavity-Polyurethanschäume

 Hydrofaser
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Wundauflagen für unterminierte Wunden

Fotos:  © CWC
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 Hydrokolloidverbände

 Polyurethanschäume/Hydropolymerverbände

 Hydrokapillarverband

Katrin Baade Wundauflagen-/ Verbände Nr. 25

Wundauflagen bei granulierenden Wunden

Fotos:  © CWC

Superabsorber 

 Zellulosefasern mit gelbildenden Komponenten 
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Wundauflagen bei stark nässenden Wunden

 Kollagen Wundauflage und/ Protease modulierende Matrix

 Vakuumtherapie

 Ultraschall

 Elektrostimulationstherapie

Katrin Baade Wundauflagen-/ Verbände Nr. 27

Spezielle Wundauflagen

Fotos:  © CWC
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Keratinozyten
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